
LIONEL BRINGUIER – 
RACHMANINOWS ZWEITE SINFONIE

Do 22.04.21 20.00 Uhr 
Fr 23.04.21 12.15 Uhr
Fr 23.04.21 20.00 Uhr

Konzertsaal Tonhalle Maag

—

Tonhalle-Orchester Zürich	
Lionel Bringuier Leitung

Sergej Rachmaninow 1873–1943

Sinfonie Nr. 2 e-Moll op. 27	

ca. 60‘

— 
Zum Werk

Rachmaninows Sinfonie Nr. 2 e-Moll op. 27
Es muss eine grosse Befreiung und Genugtuung für den 34-jährigen Sergej Rach-

maninow gewesen sein, als er sah, wie seine Zweite Sinfonie 1908 mit grossem 

Erfolg in St. Petersburg uraufgeführt wurde. Mehr als zehn Jahre waren seit seiner 

Ersten Sinfonie vergangen, die schon bei ihrer Premiere 1897 auf ganzer Ebene 

durchgefallen war und etwa als «armselig» oder «krankhaft pervers in der Har-

monik» bezeichnet werden sollte. 

Mit grösstem Respekt tastete er sich dennoch wieder an die Gattung heran und 

schrieb seine Zweite Sinfonie in den Jahren 1906 und 1907. Dabei hielt er sich in 

Dresden auf, wo er gemeinsam mit seiner Familie in einer Art Idylle wohnte – 

fernab von den politischen bzw. revolutionären Unruhen in seiner russischen 

Heimat. Die kompositorischen Skrupel lasteten aber weiterhin auf ihm, wie aus 

folgender Aussage nach unmittelbarem Abschluss der Komposition hervorgeht: 

«ich habe sie [die Sinfonie] sofort weggelegt […] und werde nicht mehr an sie 

denken». 

Paavo Järvi
Music Director
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Glücklicherweise hat Rachmaninow das Werk wenig später dennoch wieder auf-

gegriffen und an die Öffentlichkeit gebracht. Denn die Komposition avancierte 

schnell zu einem Publikumsliebling und ist bis heute Rachmaninows am meisten 

gespielte Sinfonie. Ein wesentlicher Grund für den Erfolg: die spätromantische 

Gestaltung der Musik, sowohl in Bezug auf die Form mit ihren vier klassischen 

Sätzen als auch hinsichtlich der Harmonien und der breit angelegten, langen 

Melodien. Letztere werden (gerade etwa im schwelgerischen Adagio) einerseits 

gerne gesehen als Zeichen von Rachmaninows persönlicher Idylle jener Zeit, anderer-

seits als klingendes Bild eines stilisierten «heilen» Russlands vor der Revolution 

von 1907. Zudem stellte Rachmaninow dem Ganzen – ganz in der Tradition des 

19. Jahrhunderts – eine Einleitung voran, in der viele Themen und Motive der 

vier Sätze der folgenden Sinfonie bereits als Kernidee vorhanden sind. 

Zwei Wehmutstropfen musste Rachmaninow aber doch auch bei seiner Zweiten 

Sinfonie verkraften. Zum einen wurde das gut eine Stunde dauernde Werk häufig 

nur in gekürzten Versionen gespielt, von denen der Komponist keine beglaubigt 

hatte. Zum anderen steht die Sinfonie, wie auch Rachmaninows andere beide, 

nach wie vor im Schatten der viel beliebteren Klaviermusik des Komponisten.

Uraufführung: 26. Januar 1908 in St. Petersburg mit dem Orchester der Russischen 

Musikgesellschaft unter der Leitung des Komponisten

Text: LION GALLUSSER
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Jetzt bei uns bestellbar!


